
Bank Nachricht.
Applikation soll bei der nächsten Gesetzgebung

von Pennsylvanien gemacht werden für die Jneor-
poration einer Bank mit allgemeinen Disconto-
und andern Bankier-Privilegien, welche in der
Stadt Catafauqua,'Lecha Caunty, errichtet werden
soll, unter dem Namen z ?Farmer« und Me-
chaniesßank von Catafauqua," mit
einem Capital von Zweihundert tausend Thaler,
und mit dem Privilegium, dasselbe auf Dreihun-
dert tausend Thäler vennehren zu dürfen.

Neorge Friederich, Jacob Rupp.

Jacob Deilv, Daniel A. Huth,
Abranu Röhn, Phaon Albright,
Samue» Sanlor, Henry Z. Haberacker,

j Rolxrt Oberw, Nathan Klotz,
Joseph Lichtenwalter, Henrx Knekinerp,

David Thomas, Jcrcmiah Ritter,
S. H. Laiiar, Peter Roth,
William Getz, ' Charles Kidd,
icvi Haas, George Koch,
George Deilo, Owen Lavbold,
William Biery. Leapolb Pick,
Sal. Steckel, Reuben Patterson, '

Daniel Beisel, B. F. Stront,
Jacob Fogelman, Thomas Zriederich,
George Koch, Ehas. W. Rau,
Benjamin Gackenbach, Nathan Frederich,
Zohn Mark«, William L. Fegely,

j Morgan Emanuel, Samuel Bomig,
Joseph Laubach, Jeff« Knouse.
Charles G. Schneller, Reuben Gackenbach,
John HudderS, Salonion Kenmierer,
Peter Steckel, Nelson Werkheiser,
CHarles Miller, Georae Kortz,
Owen Friederich.l Joseph Kidd,
I. W. Weaver, Charles Nolf,
David A. Tombler, Z Nathan Feglep,
? B. Martin, John Willianis,
Joshua Hunt, jr. Samucl Colver,
Jer. Schindel, Owen Rice,
Paul Balliet, Jsaac E. Chandler,
John Mo,?cr, James W. Füller,
George Deil», sen. William Miller,
Jopah Naael. A. H. Gilbert.
David O. Taylor, H James Ginder,
Edwin Micllev, Lohn Snvder,
Salomon Fogel, Sphrian, Long,
Samuel Thonias, Aaron Eisenhard,
Jonas Beirv, John Heß,
G. W. Klotz, Edward Kern,
William Schneck, Nathan Sieger,
Samuel Sieger, Jacob Beisel,
George Roth, Owen Kern,
Peter TroreN/jr. Joel Lentz,
Joseph Sieger, Jeremiah Kern,

George Rer, A. V. McEartv,

Jacob Seipel, sen. Ephraim Mickley,
Tkos. F. B»tz, A. I. Seaareavet,

Peter Mickley, James Keck,
John Trorell, Bens. F. Beisel,
A. I. G. Dubs, Hiram BaNict,
William Burk«, A. H. Desli,
Aaron Schreiber, A. W. Kinse»,

Eatasauqua, Man 18.1852. nq6M

Neues Wandpapier Waarenlager.

Purton öl Laning .

Fabrizirer und Jmporteurer,
No. 124 Arch Strafte, 2te Thüre oberhalb der Sten,

Philadelphia,
Zvo gefunden werden kann das größte und schön-
ste Assortiment in der City.

Käufer vom Lande werden es zu ihren, Vortheil
Iten an unserm Stohr anzurufen, wo sie mit ei-
a vorzüglichen Artikel, an den niedrigsten Prei-

fritdigt werden können.
tember2l, 1853. nq3M

A sslg n ie-V e r k a u f.
Schätzbarer Wirthshaus - Stand und

Bauerei zu verkaufen.
Samstags den 29sten Oktober, zwischen l und

4 Uhr Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selbst
öff.ntlich verkaust werden :

Das »vohlbekannte Wirthshaus
und B a ü e r e i,

jetzt bewohnt von John G. Brunner. Dasselbe
ist gelegen in Sprmgfield Taunschip, Bucks Co.,
an der öffentlichen Straße die von Bethlehem und
Allentaun nach Quakertown führt, und gewährt
eine herrliche Aussicht in die umliegende Gegend.
Die Bauerei enthält 48 Acker und 85 Ruthen
Land, wovon 7 Acker Holz-, L Acker Schwamm-
und der Nest von, besten Bauland ist, in einen,
hohen Culturstande. Die Verbesserungen sind

II Ein doppeltes 2stöcki-ges steinernes Haus
mit einer angebauten
großen LstöckigenKü-
che; dasganzeGebäu-

MWWWWWD- de ist bequem im Stu-
ben eingetheilt, wie es für ein Gasthaus schicklich
ist; sammt geräumiger Stallung und Sched,
Blockscheuer, Seidermühle und Preße, steinerner
Schmiedschap, nebst andern nöthigen und zu ei-
nem wohlcingerichteten Wirthshaus gehörigen
Aussengebäiiden. An der Thüre des Gasthauses
befindet sich ein Brunnen »iesehlenden vorzüglichen
Wasser» und ein Aepfel-Baumgarten der auserle-
sensten Obstarten ist auf dem Lande.

Sollte es Käufern schicklich fein, so wird das
Eigenthum in Lotten verkauft werden, mit unge-
fähr 2(1 Acker zu den Gebäuden. Es ist dies ei-
ner der besten MrthShanS-Stand« in diesem Lan-
destheile und bietet vorzügliche JndueementS zu
Personen die ein solches Eigenthum wünschen.

Die Bedingung« werden am VerkaufStage be-
kannt gemacht. Wer das Eigenthum zu besehen
wünscht, beliebe entweder bei I o h n G. B r u n-
n e r, der darauf wohnt, anzurufen, oder bei dem
Unterschriebenen, nahe CooperSburg, Lecha Co.

A. K. Wittman, Assignie.
«S'Zur nämlichen Zeit sollen auch daselbst ein

Pferd, eine Nasee und eine Quantität genspfo-
sten verkauft werden.

September 28. nqsm

Haus, Lotte und Land
privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet sein schätzbares Stadt-
Eigenthum, gelegen in der Süd kten (vorhin Wil-
liam) Straße, in Allentaun, zum Verkauf an,
bestehend aus einer Lotte von 31 Fuß Front und

230 Fuß Tiefe, mit einem großen
2stöcklgen Frähm-Wohnhaus,

scheuer, Schlachthaus, Fleischhaus mit
einem Eiskeller, u.s. w. Da diese« Eigenthum
ganz nahe an der Hauptstraße, in einem angeneh-
men Theile der Stadt, liegt, so ist es besonderer
Beachtung werth. Ebenfalls:

Acht Acker vorzügliches Bauland,
gerade gegenüber der Stadt, iA Salzburg Taun-
schip, gelegen, grcnzend an John Wag-
ner und William Frey. Dieses Land kann mit
dem obigen Eigenthum verkauft werden.

Für das Nähere wende man sich an
David Weikel.

IM27. nqbv

Pennsylvania

Breinig, Neligh k Breinig,
Süd-Ost Ecke der 7ten und Hamilton

Straße,
Allcntown, Pa.,

Zeige» ihren Freunden und einem geehrten Publi-

KaufmannS-Schneider-Geschäft,

^
h

Zimmer, bekannt als Wilson's Ecke bezogen, wo sie jetzt
so eingerichtet sind, daß sie alle Ansprechenden auf die

Kleidern ven je^dcr

Tuch von allen Farben und Preisen; Cas-
simere, Sattinets, Westenzeug von jeder
Benennung, entschließend schwarze Sa-
tin, Figurirte, Cashmere, Marseilles,
u. s. w., feine Hemden und Hemdekra-
gen, Stocks, Cravatten, Strümpfen,
Hosenträger,

einschlagende Artikel, zu umständlich alle hier anzu-
führen. 2l>r Stock

Kunden Arbeit

traucnS des Publ.kumS wü mach.n.^^^
John Neligh,
John L. Breinig.

Allei.tewn, Sept. 7. 1852. nqZM

Smith llnb W efter»
Grocers

und Händler in Provisionen, Theen, Weinen, Li-
quoren, u. f. w.

ihr Sokal verlegt von No. 222 Nord Lte

Nordwestlichen Ecke der Delaware Avenue und
Vine Straße, Philadelphia,

September 28,1853. n.iZ V

BuchM^eM
lustrirt sind; ebenfalls, die populärsten Werke von
T. S. Art h u r. darunter ?A rthur'sCo t-
t a g e r a r

frei)
J.W. Bradley, Publischer,

No. -IS Nord Vierte Straße, Philadelphia.
September 28. nakM

Scheriffs-Candidat.
An die freien und unabhängigen Erwäh-

ler von Lecha Caunty.

Aufgemuntert durch viele Freunde und ernannt
durch «ine Delegaten-Convention, biete ich mich
hierdurch an als ein Candidat für

Das Scheriffs-Amt
bei der nächsten allgemeinen Wahl. Sollte ich das
Glück haben erwählt zu werden, so werde ich die
Pflichten des Amtes auf eine getreue und unpar-
theiische Weise ausüben.

Nathan Weiler.
Oktober 5. nqtm

Allentown Eisenbahn.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß eine Wahl

für Beamten der ?Allentown Eisenbahn Compa-
nie" gehalten werden soll, am Dienstag den 18.
October, nächstens, am Gasthause vonlohnA.
B e ch t e l, in der Stadt Allentown, Lecha Co.,
Pa., zu welcher Zeit und an welchem Ort die lln.
terschreiber zum Capital Stock sich versammeln und
einen Präsident und zwölf Direktoren, In Ueberein-
stimmung mit den Verordnungen der Akte der Ge-
neral Assembly von Pennsylvanien, gebilligt den
löten Tag Februar, 1853, betitelt ?eine Akte zur
Regulirung von Eisenbahn Companien" erwählen
werden.

William Frey,
Jacob Dillinger,

l . Christian Pretz,
Jesse Samuel«,
JameS T. Gangewer,
Hiram I. Schmitz,
John D. Stiles,

SommissionerS.
OetoberZ. « nq2m

Flache Varnisch
haben bei I. B. M « s e r.

> Eine frische
Treppen-Carpetstangen
Zu haben bei I. B. M o s e r.

Vaililla-Effenz,
>

" 'g. B. Moser.
MeLigisfe Wlrehev.

Unser Stock von religiösen Büchern ist ein auS-
> gezeichneter und faßt in sich :

Wichtig für Kaufleute!

Weirner, Breinig S 5 Co.
Machen hierdurch ihren Freunden und den Kauf-

leuten im AUgemeinen bekannt, daß sie sich etablirt ha-
ben als

Wholesale
Commission MerchantS

Prodnktcn Händler,
No. 246 Waschington Straße, NewVork.

Sic sind im Siande die besten JnducenientS zu os-
feriren für Kaufleute ven Pennsplvanien sewohl als
andern Staaten, um ihr« verschiedenen Waare» aus
diesem Markt« zu beziehen, wodurch sie zu allen Zei-
len einen bessern Preis realisiren können als wenn sieirgendwo in den Ver. Staaten kaufen.

ES ist eine anerkannie Thatsache, daß der bisherige
bedeutende Handel nach andern Markren. durch dl.
zusätzlichen Riegelbahnen ete., immer seine Richtung
»ach dem großen HandelS-Emporium NeU-Aork wen-
det?und warum geschieht dies ? Weil Händler einen
angestellten Vei-such immer prefiilich finden. Sie fan-
gen an ihre Zlugen z» öffnen und zu sehen wie lange
sie durch andere Märkte gelillen haben; wogegen,
hätten sie einen Markt gehabt wie der jetzt sich ihnen
öffnende, das Resultat bei dieser Zeit vielmehr zu ih-
rer materiellen GeschäfiS-Wohlsahrt beigetragen ha.

Kaufleute, welche ihre eigenen Jntressen stiidiren,
können deutlich sehen, daß alle inländischen Häfen zum
Verbrauch des zugeflilirten PreduktenbelaufS unzurei-
chend sind, wodurch erfolgt, daß ein großer Belauf sei-nen Weg »ach dem großen Zufuhrkor» Neuvork neh-
me» n»i?nach welchem die Spekulatoren an-
derer Städte gehen»», ihre Profitezu machen?
und hierin sind sie gewöhnlich erfolgreich, indem der
Verbrauch soviel größer und folglich die Preiße

lieber dreißig Dampsschisse, z» denen bald noch
mehrere hinzugefügt werden, machen bereit«
Bige Fahrten nach und von diesem Hafen nach denen
der südlichen Staaten, Euba, Elld-Ainerika. Kalifor-
nien, Australien, England, Irland, Frankreich und ei-
nigen der Deutschen Staaten und Hunderte von
Schissen gehen und kommen beständig nach und vo»
allen Theilen der Welt.

größte Handelsort uud bequemste Hafen für Schiffe
und Dämpfer, wird daher beständig von denselben
iiberfluthet, welche einen ungeheuern Belauf aller Ar.
ten Gitter ab- >u>d zuführen.

Die Unterschriebenen solicittren daher Konsignation
nen von allen Kaufleuten, die diesen, Markt einen
Versuch zu geben wünschen und sie hoffen durch
prompte Aufmerksamkeit dazu und ausdauernde Be-
mühungen die höchsten Marktpreise zu verschaffen, ei-
ne liberale Kundschaft zu erlangen.

Nähere« ist jederzeit zu erfahren bei
George Weimer,
Peter B. Breinig, jr.
Francis H. Weidner.

X « 112 e r c n z e 11.

C. und ?. Denison. 82 und 84 Depot, >
lilkmar, Shiffald.u. Co.,'<ÜAZ Front St. « New-
Harper und Brüder, PublisberS, 327, 329'

und 331 Pearl St. l Jork.Ltone, Star und Co., Jt Courtland St.
David D.Wagner. President der Easton B't,Easton.

I"?ob Rice. Bethlehem.

lanieS F. Klein und Co. Allenlown.

Oktober 5, IBÜN. n.ibv

Große und wohlfeile

Ofen- und Ntchschlnitdcrei,
No. 11, West s,amiltoii-Straße, Allentaun.

Der Unterschriebene macht dem geehrten Publi-
kum die Anzeige, daß er die Ofen»- und Blech-
schmiederei, (früher von Israel Aingling betrieben)
am obigen Standplatz aufs Neue fortsetzen wird,
und zwar auf die großartigste Weise. Er wird
fortwährend auf Hand halten und auf Bestellung
verfertigen :

Globe Kochöfen für Holz und Kohlen;
Capital Kochöfen do.; Delaware

Kochö/en; Portable Range;
Office-, Bärstuben- und'

Parlor-Oefen.
Das dazu gehörige Koch-Geschirr ist auf die

dauerhafteste Weife verfertigt.
Rohr und Blechgeschirr

wird in großer Auswahl auf Hand gehalten.
Dachdeckcn mit Blech

wird aus die beste Art verrichtet und D a chka »-

dein werden immer von de» besten geliefert.
Jede Art Flickarbeit wird auf die kürzeste An-

zeige gethan und altes Gußeisen, Kupfer, Zinn
und Blei an den höchsten Preisen im Austausch
für Waaren angenommen.

Seine Preise werden in allen Hinsichten so bil-
lig sein als irgendwo sonst und dann wird noch

Fünf Prozent Abzug für Cäsch
erlaubt. Rufet daher an und urtheilet selbst,
Alle die ihr etwas aus diesem Fache braucht, und
ihr werdet eS zu eurem Vortheil finden.

Owen R. Hoffman,
Durch Israel Aingling, Agent.

die noch in den alten Büchern an
Israel Aingling schulden, belieben inner-
halb <Z Wochen ent«eder an ihn selbst oder an
William Maddern abzubezahlen, denn die-
selben müssen in Reinheit gebracht werden.

Oktober 5. nqZM

Zwei Journeymänner
werden verlangt.

Zwei Gesellen, der eine ein Räder-Macher und
der andere ein Body-Macher, werden sogleich bei
dem Unterzeichneten, Kutschenmacher in Schneckö-
ville, Lecha Caunty, verlangt. Arbeiter
können aus guten Lohn und lanpe Zeit Arbeit rech-
nen. Ma« melde sich bei

John Heß.
October 5. nq3m

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eine« Befehls au« dem Wai-

sengericht von Lecha Caunty, soll am Samstag den
29sten October, um ls> Uhr Vormittags, auf dem
Platze selbst, öffentlich verkauft werden:

Ztvei gclvtsse Striche Land,
gelegen in Siid-Wheithall Taunschip und vorbe-
sagtem Caunty.

No. I.
gränzend an Land von Christopher Freiman, Dan-
iel Schneider, Henry Noth, Daniel Roth und
Henry Schaadt, enthaltend l ttt Acker und 8 Ru-
then, genaues Maaß. Die Verbesserungen Sa-

raus sind -
Em doppeltes zweistöckiges stei-

i.,ii>Mnernes Wohnhaus, große
Scheuer, Welschkorn,-

Wagen- und Waschhaus, so wie andere Aussen-
gebäude; ein guter Obstgarten befindet sich eben-
falls darauf. Vom Lande sind ungefähr 2t> Acker
schwamm, und etwa 15 Acker sind mit gutem
Holz bewachsen, und der Nest ist prächtiges Bau-
land unter guten Fensen.

No. 2.
Dies ist ein klares Stück Land, gelegen in dem-

selben Taunschip; gränzend an Land von Daniel
Roth, Peter Mickly, Henry Schaadt, Henry Sny-
der und George Sterner; enthaltend ll) Acker, ge-
nauesMaaß.

Es ist dies da« hinterlassene Vermögen des ver-
storbenen JohnSchaadt, letzthin von besag-
tem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Moses Schaadt, >
Maria Schaadt, s

Durch die Court?N. Metzger, Clerk.
Oktober 5. nq4m

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

Dnrel» privat Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene bietet hiermit durch privat

Handel zum Verkauf an, eine prächtige Lotte in
der Allcn-Ztraße der Stadt Allentaun, dicht bei
Neefe'S Wirthshaus, gelegen. Darauf befindet sis»

ein prächtiges zweistöckiges back
Wohnhaus, neulich er-

mit der Hydrant.an der
Thüre, Främstall ic. Das Haus ist tö Fuß in
Front und 3ö Fuß in der Tiefe, und überhaupt

sehr gut eingerichtet. Die Lotte enthält 20 Fuß
Front und 2311 in der Tiefe.

Personen die das Eigenthum zu besehen wün-
schen, belieben sich bei dem Eigenthümer, der da-
rauf wohnt, zu melden, wo auch das Weitere zu
erfahren ist.

Edward Hellman.
October 5. nqäm

N achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebenen als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Jacob Holben, letzthin von
Lynn Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
sind. ?Alle solche daher, die noch aus irgend eine
Weise an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
werden ersucht innerhalb sechs Wochen bei den Ad-
ministratoren anzurufen und Richtigkeit zu ma-

chen?Ebenso diejenigen die rechtmäßige Ansprü-
che zu machen haben, sind ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dem festgesetzten Zeiträume einzuhändi-
gen an

Andreas Holben, Weißenburg.
Jacob Holben, Heidelberg.
David Holben, Lynn.

October 5. nq6m

Lowhill. Artilleristen.
Ihr habt Euch zu versammeln am Samstag den

Bten October, präzis nm It> Uhr, am Haufe von
PeterLen tz, in Lowhill.?Abwesende haben
8l Strafe zu bezahlen. Auf Befehl von

I.E.Zimmerman, Capt.
October 5. »lm

Kurire dich selbst !

Der Taschen-Esculapius,
oder: Jedermann sein eigner Arzt.

tbet^sind e^^^
then gedenken. Von

William Aoung, N. I).

Kein Bater sollte sich schämen seinem Kind« ein
Eremplar des ESeulapiuK zu geben. ES kann da-
durch ven einem frühe» werden. K.'in

iiieS Uebel, leset diese« nützliche Buchenden, e/schon
lausende solcher Unglücklichen aus dem TodeSrachen
gerissen hat.

(V"Wer 25 Cents in einem Briefe sendet, erhält
ein ISremplar dieses BncheS durch die Post zugesandt,

Dr. Wm. Aoung,

September 14,

'

»qlI

Ausverkauf an Koste«
Mit der Absicht aus Geschäften zu gehe».

Bedingun g?C ch.
Der Unterzeichnete zeigt den Einwohnern von

Allentown und dem Publikum im Allgemeinen an,
daß er feinen ganzen Stock von Stohrgiitern an
den ersten Einkaufspreisen ausverkauft, indem er
das Stohrgeschäft hier aufgeben wird. Der Stock
besteht aus einer allgemeinen Verschiedenheit von
Waaren jeder Benennung, und die Aufmerksamkeit
von Allen wir» daher auf diese positive Thatsache
gelenkt.

Also Alle, die ihr gute BargainS zu machen
wünscht, rufet an am Volksstohr.

I. W. Grubb.
September 28. nqbv

Das Verhör und Geständniß des

Rees W. Evans,
verhört und schuldig gefunden für die Ermordung
von Louis Reese, für welches Verbrechen e,

vor einigen Tagen inWilksbarre hingerichtet wurde,

?soeben erhalten und zu verkaufen bei
Keck, Gilthund Trexler.

Sept. !!, 1853.

Jetzt ist eure Zeit!
Achtung! Achtung! Achtung!

Der Ärnstal-Palast
zieht jetzt eine große Menschen-Menge nach Neu-
Aork, aber nach allem Ansehen bei weitem nicht so
viel al« der Trocken -Waaren Palast, oder die un-
geheure Quantität Stohr-Güter der

Herren JameS F. Klein und Comp.
No. 29, West-Hamilton Str. der Stadt Allen-

town.
Denn dieselbe sind soeben von Neu-lork und

Philadelphia zurückgekehrt, allwo dieselbe einen der
größten

Slocl? GüöhNMuevtt
eingekauft haben, der je nach Allentown gebracht
wurde.

Dieser Stock besteht aus allen Arten Dreßgü-
tern, als :

Schwarze und colorirte Seide, Merinoes,
Cashmeres, Delaines, De Beges,

Ginghams und ein sehr gro-
ßes Assortement Cat-

tune.
Eine herrliche Auswahl SchawlS.

AlsCashmere Schawls, (hohe Farben)
Bay-Stäte do., Seidene do.. und schwe-
re Blanket do.

Für Manns-Amüge, etc.
Breites Tuch von allen Preißen und Far-

ben, eine ungewöhnliche gute und wohl-
feile Auswahl von Satinets und Caßi-
mere, alle Arten VestingS, Flannels
von allen Preißen und Karben» Cotton
Flanels, Drillings, alle Arten Blankets,

* u. s. w.,- u. s. w., u. s. w.
MuMnS! MuöltnS!

Ebenfalls haben sie da« größte und beste Assor-
tement Muslin zum Verkauf eingelegt, welches je
in Allcntown dem Publikum angeboten wurde, und

offeriren dieselbe an Preißen die jeder annehmen
wird, wenn er sie hört, denn sie sind in der That
ganz billig. Aber ihre

Grozerien
wirklich Alle« welches je

wurde. Sie haben Zucker
welcher gerne lg Cents werth ist den sie aber an
8 Cents verkaufen. Also Caffee ganz billig, so
wie Thee, Spices und kurz Alles welches zu diesem
Zweig gehört, welches alles sie zusammen beinahe
an Kosten wieder zum Verkauf anbieten.

Sie sind dankbar für bisher genossene liberale
Unterstützung, und werden durch gute Waaren und
billige Prciße streben ihrcn Antheil der Gunst des
Publikums sich fernerhin zuzusichern.

I. F. Klein und Co.
September l-I. nq3m

Große Gekgenheit!
Ein gutes Forte-Piano und ein guter

zweisitziger Spazie r-W a g e n, sind ganz-bil-
lig zu verkaufen. Mo ? erfährt nian wenn man
anruft in dem Buchstohr des

Lecha PatriotS.
September 14. nq3m

Mvr se '

S
zusammengesetzter.Syrup der

Gelb-Ampfer Wurzel.
(VKI.I.OVV I)l)l)I(kl) 0 >'.)

Dies ist eine rein vegetabilische Mischung, zubereitet

Regulirung und Stärkung der Leber und der Ver-
dauungSorgane und Reinigung des Magens

und der Eingeweide,
wodurch kurirt werden alle biliösen Krankheiten, ?e-

-»ng. PeilS, Kepfschnierzen, Wechselfteber, Gelbsucht,

daß die Speisen alle Theile nähren und erhalten ;

Reinigung des Bluts,
und sostrligcr Hcilnng aller Aukwächse,

Hainau
Regulirung der AbsonderungS-Organe,

sährliche Krankheiten verhütet und geheilt werten

Stärkung des Nervensystem«,
wodurch nervöse Irritation beigelegt und alle Nerven-
krankheiten, als Hvsteria, Neuralgia, Krämpfe, etc.

Es ist unübertrefflich in der Heilung aller
Fraueu-Krankheitcu,

als Schwachheit, allgemeine Debilität, llnregelinäkig-

Da wir den zusaiiimengesetzten Snrup von Gelb-
ampserWurjeln, zubereitet ve» C. Morse und Co.,ent-
weter selbst oder in unsern Familien gebrauch, uub

kun, als «ine sehr schätzbare Medizin an.

E. Bourne, Esq., Caschier der National Bank,
Providenee, R. 1., Zl. W. Spencer, C'sa, Caschier
der Lüne Rock Bank, ebendaselbst; Elirw. Wi». Phil-
lips, Ehrw. I. B. Richmond, I!. S ZoneS, Editor
k>es Providenee Gen. Adv., Wm. Aield, M. W. G.

Ci'rnS Fischer, M. Ellies Hutchinson.

niitder Zubereitung und Bcrferliguiigsweisi von Mor-

se'S znsamuiengesetzle», Snrup ro» Gclbampser-Wur-

zeln vertraut bin. Auch bin ich mit dessen moclus

»nthätigkeil^ dieses Organs und stimulirt ,ur gesunden
Thätigkeit des ganzen SvstemS. AIS ein Blu l-
r e , n > g e r hat er feines Gleichen nicht.

David Holmes, M. D.

Keck, Gutk und Trerler,
No II Nord Hamilton Straße, Allentcnm.

Mai 4,1855. nall

Schuhmacher sehet hier!!
Französische« Patent Kalbleder, und

Patent Moroceo Leder zu haben bei
' J.B.Moser.

Allentaun, Mai l 1. nqtm

Burcaw's Dachltcht
Daguerrean-Zimmer,

No. 26 Ost Hamilton Straße,
Allentown.

Der Unterzeichnete macht den Damen und Her-ren vo>. Allentown und Umgegend, sowie dem Pub-
likum im Allgemeinen die Anzeige, daß er soebenvon New-Zork zurückgekehrt ist und seine Dachlicht

Daguerrean-Zimmer
im dritten Stock von Busch's Oseittvaarenlager
wieder auf'« Neue eröffnet ha». Seine Bilder
können nirgends üb,r!roffcn werden, beides in Hin-
sicht von Schönheit und Dauerhaftigkeit. Er
nimmt einfache Bildniße, oder Gruppen von irgend
welcher Anzahl, vom kleinsten Bild bis zum größ-
ten das genommen wird, auf die besten Platten, In
CäseS, LocketS, Brustnadeln, Fingerringe, u. f. w.
Seine Bilder erhalten die natürliche Farbe, wel-
ches eine neue Erfindung seiner Kunst ist. Er
nimmt auch

Stere oscophische Bildnisse,
die wegen ihrer Schönheit in neuerer Zeit so viel
bewundert werden. Er hat einen großen Stock
CäseS von der neuesten Mode aus New-York mit
gebracht, so daß er jeden Geschmack befriedigen

Indem er eins der best-eingerichteten und größ-
ten Dachlichter hat, und alle seine Apparate von
der ersten Klasse sind, kann er auch für unübertref-fliche Bildnisse gutstehen.

Seine Preise sind billig ?je aber nach Größe
und Styl des Bildes.

«S-Vcrgesset den Ort nicht. No. 26 Ost Ha-
milton Straße, bei der Neformirten Kirche, imdrit--
ten Stock von James Busch'S Ofenwaarenlager.
,

.
S.W. Burcaw.

September 21. nq3w

Goldwaareu. Silberivaaren.

Charles S. Mlscy,
Uhrmacher und Jewelier,

No. 23 Ost-Ha,nilton Straße, gegenüber der
deutsch-reformirten Kirche,

Allentown,
Macht der umliegenden Ein-
wohnerschast hiemit die Anzei-

daß er vor einigen Tagen
lN» IHMmit einer großen Auswahl

von New Aork zu-
welche er beim Gro-

ßen und Kleinen so wohlfeil
verkaufen wird, als sie in irgendeiner unserer See-
städte gekauft werden können. Sein Vorrath be-
steht zum Theil aus

Hansnhlen, Mantcl«hr»n,
goldenen und silbernen Sackiihrcn, von allen Grö-
ßen, Mustern, Qualitäten und Preißen, Aeoleons,
Accordeons, Spielboxen, Flöten, und Pfeifen, in
jeder Verschiedenheit; Ferngläßer, Taschen-Com-passen, und golvenen, silbernen, meßingnen und
stählernen Brillen, in großer Auswahl; silberne
Eß- und Theelöffel, goldene, silberne und ordinä-
re Bleifedern, Schrcibfeder», Brustnadeln, Ohr-ringe und Fingerringe in unendlicher Auswahl;
goldenen und ordinären Medaillen, goldenen, sil-
bernen, stählernen und meßignen Uhrenkettcn. Sie-
geln und Schlüsseln, von allen Styls; so wie all«
anderc nur erdenkliche Gold- und Silber-ZiZaaren,
wie sie sehr selten auf de», Lande getroffen werden.
Kommt und urtheilet für Euch selbst! .

Er kann das Publikum darauf versichern, daßsein Waarcilladen eine größere Auswahl Uhren,
Gold- und Silber-Waaren u. s. w. inne hat, als
alle andere Jewclry-Stohrs in Lecha Caunty zu-sammen.

KcS'HauS- und Sack- Uhttn werden fortwäh-
rend reparirt und Flickarbeit von jeder Art wie
früher verrichtet ?und er steht ein Jahr gut für
seine Arbeit. Er ist dankbar für bisherige Kund-
schaft und hofft auf ferneren Zuspruch.

C. S. Maffey. -
Allentown, Sep. 21. nqtm

Carpets und Oeltücher.
?Eldridge's wohlfeiler Carpet Stohr."
Personen, welche wohlfeile llarpet« oder Oeltücher

verlangen, thun wobl, wenn sie bei Eldridge
anrufen, ehe fit senstwo saufen, welcher nur leichte
Stohrunkosten hat und taber im Stande ist, Käufern
große JnbucemenlS anzubieten und an den niedersten
Preisen in der Stadt Großen und Kleinen zu
verkaufen.

Feine und Medium do.l
Venetianische jeder Art'
lind Oeltücher ?en 2 bi« 24 Fuß breit, fürStuben,

Hallen, et.., mit einem großen Afsortcment ron In-
grain Sarpets ron 25 bi» SV EentS die Yard -, BSn-
ge und Sriegen-Carpeis ven 10 bie üv Cents die
Pard. Gleichfalls Stiegen - Rulben, Heerd - Rugs,
Tisch- und Piano-Tücher, Lumpen-CarretS, ete. etc.

H. H. Eldridge,
Eine Tbiire eber der Cbe-'nut, zwischen der Zweiten '

September 21, 1853. nqZM

Schätzbares Eigenthum
Durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht eine

Scbätzbare Lotte Land,
gelegen in SicgerSville, Nord-Wheithall Taun-
schip, Lecha Caunty, durch privat Handel zu ver-
kaufen ; dieselbe gränzt an Land von Saml. Sie-
ger und andere; enthaltend Z Acker mehr oder we-
niger. Darauf ist errichtet

Ein neues zweistöckiges

A::A Kväm-WoAuhaus,
neuer Stall, Schweinestall, und

überhaupt alle nöthige Verbesserungen. Die Lotte
ist unter guten Fensen, und da« Land erster Güte.
Ein guter Brunnen befindet sich nahe am Haust,
und es find darauf allerlei junge.Fruchtbäume an-
gepflanzt. Die Lotte liegt sehr angenehm und ist
die Aufmerksamkeit von Kauflustigen werth.

Besitz und ein gute« Recht können bis den näch-
ste» Isten April gegeben werden. Man melde sich
bei E d w i n K e t p e r.

September 2t. nq3m

or lUrl,
'i'liL ul^ivLiiSl!:^

F, «ttt K.» ,« KI« :

"'u»».»'«..p»»»'»»»»

Nox I7S. >1») «ville, I<^.
sLin Vo.rath von den besten Schmalzlampen

Verkauf bel
I.B. Moser.


